
Du liebst deine Katze? 
Dann lass Sie kastrieren!

1  Im Aktionszeitraum setzen die teilnehmenden Tierärzte den Katzen/Katern während der Kastration auf Wunsch und für den Besitzer 
des Tieres kostenlos einen Mikrochip unter die Haut des Tieres. Darüber hinaus erfolgt auf Wunsch die kostenlose Registrierung bei 
FINDEFIX, dem Haustierregister des Deutschen Tierschutzbundes.

© 
De

ut
sc

he
r T

ie
rs

ch
ut

zv
er

la
g

 

Mit attraktiven Vorteilen für 
Katzen und deren Besitzer:

+   kostenlose Markierung der Katze 
mit einem Mikrotransponder 1

+   kostenlose Registrierung bei 
FINDEFIX, dem Haustierregister 
des Deutschen Tierschutzbundes1

+   besondere Hilfen für Katzenbe-
sitzer mit geringem Einkommen

Katzenkastration
Aktionswochen im Kreis Düren
04. Oktober – 30. Oktober 2022

 Jetzt 

 mitmachen!
KATZEN IN NOT
Düren e.V.

Hilfen für Katzenbesitzer mit geringem Einkommen
Immer wieder scheitert die Kastration von Katze oder Kater am Geldbeutel der Besitzer. Wer unverschuldet 
fi nanziell in Not gerät und dennoch sein Tier kastrieren lassen möchte, bekommt Hilfe von der Tierschutz-
Stiftung im Kreis Düren oder dem SAMT e.V. in Jülich. Bezieher von Wohngeld oder von Unterstützung nach 
dem SGB II oder SGB XII, sowie Rentner mit einer Gesamtrente von weniger als 850 Euro, wenden sich für 
weitere Informationen bitte an eine der beiden Organisationen.
 

Detaillierte Informationen über die Hilfen 
und Anträge fi nden Sie auch unter 
www.katzenkastration-dueren.de
Kontakt: Tierschutzverein für den Kreis Düren e.V., Am Tierheim 2, 52355 Düren

Tierärzte in Ihrer Nähe, die unsere Aktion unterstützen

Tierarztpraxis An der Walzmühle Hannes/Nachtwey 52349 Düren 02421-41 811
Kleintierpraxis Dr. Annette Durka 52351  Düren 02421-97 49 419
Tierarztpraxis Dr. Martina Kuntze 52353  Düren 02421-40 73 33
Tierarztpraxis Lafarré 52355  Düren 02421-49 85 200
Kleintierpraxis Dr. Swenshon GmbH 52355 Düren 02421-61 888
Kleintierpraxis Mirjam Platzbecker 52372  Kreuzau 02422-48 38
Kleintierpraxis Dr. Trudi Wintz 52372 Kreuzau 02422-80 70
Tierarztpraxis Silke Heimbüchel 52379 Langerwehe 02423-40 77 633
Tierarztpraxis Dr. Elke Mirbach 52379 Langerwehe 02423-58 36
Tierarztpraxis Dr. Ulrike Munnes-Uerlings  52382  Niederzier  02428-90 10 10
Tierarztpraxis Helma Schmitz-Hoch 52388 Nörvenich 02426-90 15 76
Kleintierpraxis Dr. Dorothee Krings 52393 Hürtgenwald 02429-90 11 17
Tierarztpraxis Axel Beck 52399  Merzenich 02421-39 20 57
Tierarztpraxis Gudrun Brentgens 52428 Jülich 02461-31 300
Tierarztpraxis Margret Knorre 52428 Jülich 02461-50 461
Kleintierärztliche Praxis am Brückenkopfpark  52428 Jülich 02461-21 78
Tierarztpraxis Jolanta Wieczorek-Riewe 52428 Jülich 02461-99 58 891
Tierarztpraxis Dr. Monika Wolf-Faßbender 52428  Jülich 02463-99 71 66 
Tierarztpraxis Sabine Schmitz  52441  Linnich  02462-52 90
Tierarztpraxis Dr. Birgit Rüffer von Berg  52457  Aldenhoven  02464-10 04

Weitere niedergelassene Tierärzte, die nach Redaktionsschluss ihre Hilfe bei der Aktion zugesichert haben, fi nden Sie unter 
www.katzenkastration-dueren.de. Hier sind auch alle Kontaktdaten und Öffnungszeiten der Praxen zu fi nden. 

Lassen Sie Ihre(n) Katze/

Kater jetzt kastrieren!



1Nur die Kastration verhindert sicher und dau-
erhaft ungewollten Nachwuchs bei Katzen.

2 Die Kastration verhindert die Dauerrolligkeit 
und damit verbundene Krankheiten sowie die 

Geräuschbelästigung durch den „Katzengesang“.

3 Kastrierte Kater markieren deutlich weniger 
oder gar nicht mehr ihre Reviere.

4 Kastrierte Kater sind weniger aktiv in der Ver-
teidigung ihres Reviers. Das führt zu weniger 

Kämpfen und Bissverletzungen. Das Risiko der 
Ansteckung mit Katzenleukose oder Katzenaids 
wird deutlich verringert.

5 Die Kosten für die Kastration fallen einmalig 
an. Immer wieder Nachkommen zu versorgen, 

ist deutlich teurer.

5 Gründe, warum die Kastration 
für Katze und Kater wichtig ist!

Helfen Sie bitte mit - den Katzen zuliebe!
Besitzer von weiblichen Katzen lassen ihr Tier schon aus Eigennutz kastrieren. Denn wer will mit einem 
Wurf Katzenbabys hantieren und auch noch ein neues Zuhause für die Kleinen finden? Von den Kosten 
für den Tierarzt ganz zu schweigen. Besitzer von nicht kastrierten Katern tragen besonders mit zum 
Elend der vielen herrenlosen Katzen bei. Denn diese Kater zeugen Nachkommen, ohne dass der Besitzer 
es jemals erfährt oder für sie sorgen müsste. Machen Sie mit! Lassen Sie Ihre(n) Katze/Kater bei 
einem Tierarzt kastrieren!

Jede Katze, jeder Kater zählt!
Im Kreis Düren gibt es geschätzt ca. 25.000 Katzen in privaten Haushalten. Zu viele von ihnen zeugen 
Nachkommen. Wenn 1% der in Privathaushalten lebenden weiblichen Tiere im Frühjahr und Herbst 
Jungtiere zur Welt bringen, so sind dies über 1.000 kleine Miezen pro Jahr. Hinzu kommen ungezählte 
Nachkommen freilebender Katzen. Eine unvorstellbare Zahl, die deutlich macht: Nur die konsequente 
Kastration kann die Schwemme der Nachkommen eindämmen.
 
Viele Katzenbesitzer glauben, gute Familien für die Übernahme des Nachwuchses finden zu können. 
Am Ende bleiben sie häufig auf den „letzten Kleinen“ sitzen, trotz aller Adoptionsversprechen von 
Freunden und aus der Familie. Auch darum nimmt das Tierheim im Kreis Düren jährlich über 400 solcher 
Katzen bei sich auf.
 
Jeder nicht kastrierte Kater mit Freigang zeugt für seinen Besitzer unbemerkt Nachkommen. Deckt er 
freilebende Katzen, ist das Leiden dieser Nachkommen vorprogrammiert. Sie verelenden meist wegen 
Futtermangel. Kommen sie durch, bilden sie die Basis für weiteren Nachwuchs, der die Katzenflut 
vergrößert. 

Kastration ist nun Pflicht!
Auch wenn diese Argumente schon überzeugend genug sind, ist seit 15.01.2020 die Kastration von 
Katzen und Katern mit Freigang im Kreis Düren Pflicht. Denn zum Schutz der zahlreichen Katzen/Kater 
und wegen der hohen Zahl der Streuner, hat der Kreis Düren eine Katzenschutzverordnung erlassen: 
Demnach müssen Halter von Katzen und Katern, die ihren Tieren einen (unkontrollierten) Freigang er-
möglichen - sogenannte Freigängerkatzen - ihre Tiere kastrieren, kennzeichnen und registrieren lassen. 
Unkastriert dürfen sie somit keinen unkontrollierten Auslauf bekommen. Kann der Besitzer seinem Tier 
im Freien nicht jederzeit und unmittelbar habhaft werden, so gilt dies als unkontrollierter Freigang.

Um die Verbindlichkeit der Halterpflichten zu unterstreichen, können Verstöße gegen die Schutzverord-
nung mit einem Bußgeld von bis zu 1.000 Euro geahndet werden. Weitere Bestimmungen entnehmen 
Sie bitte der Website des Kreises Düren www.kreis-dueren.de/katzenschutz

Nutzen Sie die Zeit dieser Kampagne zur Katzenkastration und 
sichern Sie nicht nur Ihrem Stubentiger attraktive Vorteile: 
+  kostenlose Markierung mit einem Mikrotransponder
+  kostenlose Registrierung bei FINDEFIX
+  besondere Hilfen für Katzenbesitzer mit geringem Einkommen

Helfen Sie unserer Aktion auf die Pfoten!
Diese Aktion wird fast ausschließlich über Spenden und 
Sponsorengelder finanziert. 
Helfen Sie uns bitte mit einer Spende, denn jeder Euro zählt. 
Zahlungsempfänger: Tierschutzverein für den Kreis Düren e.V.
Spendenkonto: DE86 3955 0110 1200 8610 84
Sparkasse Düren, Spendenzweck: Katzenkastration

Wohin mit den Kätzchen, die keiner will?


